
Aufenthalt bei der IPA Trient 
 
 
Beim Volksfest 2024 lernten wir über Franco den IPA-Vorsitzenden der Region Trient, Georgio 
Ropelato und seine Frau Roberta kennen. Auf seine Einladung hin sind Sabine und ich am 
16./17.09.2025 während unserer Urlaubsrundreise von ihm in Trient empfangen worden. Giorgio 
holte uns auf einem Parkplatz ab und zeigte uns das schöne Städtchen Trient mit viel Geschichte.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anschließend fuhr er uns auf den Berg über Trient in das Hotel, das er für uns organisiert hatte. Von 
hier aus hatten wir eine großartige Aussicht sowie eine direkte Verbindung mit der Seilbahn in die 
Stadt.  
 

 
 
Diese haben wir genutzt, um uns mit Giorgio, dessen Frau Roberta und einem weiteren IPA-Paar zum 
Abendessen und netten Gesprächen zu treffen. Dann gings mit der Seilbahn wieder hinauf zum Hotel.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Am nächsten Tag holten uns Giorgio und Roberta an der Seilbahn ab und zeigte uns zunächst sein IPA -
Büro. Alle Wände und sonstige freie Flächen waren übersät mit IPA-Crests, Abzeichen, Uniformteile 
usw - toll!  
 

 
 
Wir durften uns in das Gästebuch eintragen - schön war, dass es bereits weitere Einträge von IPA-
Stuttgart-Mitgliedern gab.   



 
Dann gings los in Richtung Verona in ein supertolles Lokal mitten in den Weinbergen. Hier trafen wir 
eine Abordnung der IPA Fleims-/Fassatal. Mit einem herrlichen Essen in unzähligen Gängen, einem 
Spitzensekt und guten Weinen wurden intensiv IPA-Geschichten ausgetauscht. Anschließend gings 
noch zu einem Winzer, der sich trotz der Ernte die Zeit nahm, über sein Weingut zu referieren und 
seine Weine anzupreisen. 
 

 
 
Nach einem vergnüglichen Rückweg am Gardasee entlang und einer intensiven Verabschiedung und 
Dank an Giorgio und Roberta fuhren wir wieder bergauf und gingen ohne Abendessen ins Bett. Früh 
am Morgen setzten wir unsere Reise Richtung Padua fort. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Fazit: Wir haben ganz liebe und aufgeschlossene IPA-Freundinnen und Freunde kennengelernt, viel 
über Land und Leute erfahren und außergewöhnliche Gastfreundschaft genossen.  
 
Es würde mich freuen, wenn Giorgio und die Freunde aus dem Fleims-/Fassatal unsere Einladung zu 
einem Stuttgart-Besuch annehmen würden. 
 

„Servo per Amikeco“ 

 

Harald 



 


